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Tagesthema: 

Landes-
Bank 
Bauprojekt: 
Erfolg und Zweifel 
Für die  zwei jungen Vaduzer 
Architekten Walter Boss  und 
Hubert Ospelt wurde d e r  
Architekturwettbewerb für 
den  geplanten Neubau e ines  
Verwaltungsgebäudes d e r  
Landesbank "zu einem gros
sen  Erfolg: s i e  er rangen 
gegen  namhafteste, auslän
dische Konkurrenz den  1. 
Rang und erhielten den  Auf
trag d e r  Jury, d a s  prämierte 
Projekt weiterzubearbeiten 
(Seite 3). Nichts mit d iesem 
persönlichen Erfolg haben  
die Zweifel zu tun, die  in d e r  
Bevölkerung d a  und dort im 
Zusammenhang mit d e m  
geplanten,  Neubau aufge
taucht  sind. In e iner  Leserzu
schrift, d i e  wir auf  Seite 3 d e r  
heutigen Ausgabe veröf
fentlichen, kommt d ie se  
Kritik ebenfalls zum Aus
druck. 

Besten 
Dank! 
Rechenschaftsbericht 
liegt vor 
Der Rechenschaftsbericht  
1977 d e r  Regierung, d e r  im 
Landtag am 30. Juni zur Be
handlung kommt, liegt nun 
auch  unserer  Redaktion vor. 
Wir danken für die Zustel
lung a m  Montagmorgen. 
Damit können wir u n s  nun 
auch den  Rechenschaftsbe
richten d e r  Aemter widmen, 
welche d a s  VU-Presseorgan 
bisher  in unserer  Zeitung 
vermisst ha t  (Siehe Volks
blatt-Kommentar vom Wo
chenende) .  

Leichtathletik: 

2 neue Landes
rekorde 
Ritter-Zwillinge 
immer schneller 
Für zwei neue  Landesrekor
d e  sorgten am Wochenende  
die Ritter-Zwillinge a u s  Mau
ren. Bei einem international 
gut  besetzten Sportfest in 
Hamm (BRD) verbesser te  
Helen den  800-m-Rekord auf 
gu te  2:07.28 min, während 
ihre Schwester  Maria den  
400-m-Rekord auf 55.90 s e c  
drückte. (Ein ausführlicher 
Bericht folgt in unserer  Mitt
wochausgabe. )  

LIHGA1978: 

Fleiss, Ausdauer und 
Zusammenhalt 
Aus der Eröffnungsansprache von Gewerbepräsident Josef Frick 
«Wir sind in Liechtenstein daran 
gewöhnt, jedes Jahr eine oder meh
rere Ausstellungen kultureller Art 
zu erleben. Dauerausstellungen 
oder Galerien machen uns mit dem 
künstlerischen Schaffen von Ver
gangenheit und dem Kulturbetrieb 
der Gegenwart vertraut. — Seit 44 
Jahren, seit dem Jahre der denk
würdigen Landesausstellung von 
1934, ist es heuer das erste Mal, 
dass durch die Initiative eines mu
tigen Ausstellungskomitäes und die 
Bereitwilligkeit von zahlreichen 
Gewerbetreibenden und Vertretern 
der Landwirtschaft der Plan einer 
in der thematischen Breite zwar be
grenzten, aber in ihrer Zielsetzung 

sinnvollen Ausstellung verwirk
licht werden konnte.» 
Mit diesen Worten leitete der Prä
sident der Gewerbegenossenschaft, 
Josef F r i c k  eine Ansprache ein, 
die er  am Samstagvormittag zur 
Eröffnung der 1. liechtensteini
schen Industrie-, Handels- und Ge-
werbeausstellung (LIHGA) vorbe
reitet hatte. In den Mittelpunkt 
seiner Ausführungen stellte der Ge
werbepräsident die Würdigung der 
grossen Verdienste S.D. Fürst 

S. D. der Landesfüret wird von Vor
steher Walter Beck, LIHGA-PrSsident 
G. Wohlwend und Gewerbepräsident 
J. Frick durch die Ausstellung geführt 

Franz Josef II. um die gewerbliche 
Wirtschaft des Landes. Wie bereits 
kurz berichtet, überreichte Gewer
bepräsident Frick dem Landesfür
sten «als Zeichen tiefer Dankbar
keit und der herzlichen Verbunden
heit» eine goldene Erinnerungsme
daille an die LIHGA-Eröffnung. 

Neben dem Gewerbepräsidenten, 
dessen Eröffnungsansprache wir 
nachstehend auszugsweise wieder
geben, ergriffen im Rahmen der 
LIHGA-Eröffnung ausserdem der 
Präsident der Ausstellung, Günther 
Wohlwend, Regierungschef Hans 

Fortsetzung auf S/31 

Dr. Gerard Batliner: 

Recht über Macht 
Unser Beitrittsgesuch an den Europarat 

mehr als 100 Jahre alten, demokra- nach Ansicht Dr. Batliners «Recht 
tischen Einrichtungen ist Liechten- über Macht stellt». 
stein an einer Organisation wie der Den Wortlaut des «europa»-
Europarat («welche Recht über Interviews veröffentlichen wir  auf 
Macht stellt») interessiert, weil sie Seite 4 der heutigen Ausgabe. 

Verniltungs-tuid Privat-Buk I 
Aktlcaf esdhtliaft, Vaduz ' 
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Landtagsvizepräsident Dr. Gerard 
Batliner leitet seit seiner Wahl ins 
Parlament (1974) die liech
tensteinische Beobachterdelegation 
an der parlamentarischen Ver
sammlung des Europarates in 
Strassburg. In einem Interview mit 
der Zeitschrift «europa» äussert er 
sich im Hinblick auf das liechten
steinische Beitrittsgesuch zuver
sichtlich. 

Der Delegation, deren Mitglieder 
zunächst als ad-hoc-Beobachter 
nach Strassburg reisten und die seit 
Januar  1975 offiziell den Beobach-
ter-Status beim Europarat besitzt, 
gehören neben Dr. Gerard Batliner 
die Abgeordneten Dr. Franz Beck 
(VU) als Mitglied, sowie die Ab
geordneten Dr. Wolfgang Feger 
(VU) und Josef- Frommelt (FBP) als 
Stellvertreter an. In einem Inter
view, das Dr. Gerard Batliner der 
schweizerischen Zeitschrift für 
europäische Fragen gewährte, gibt 
e r  sich hinsichtlich des liechten-

VolfmüeHed de^Eurnnarnfp« , 8 t  , n  b e z u 9  a u f  d a 8  "echtenatelnlsche Beitrittsgesuch an den Europarat zu
versichtlich: «Ich bin  optimistisch «ersichtlich: Landtagsvizepräsident Dr.Gerard B a t l i n e r  (Mitte) Im Ge-
Die Strassburger Versammlung B P r ä c h  m i t  s - D >  P r l n z  Nikolaus von Liechtenstein (rechts) und Reglerungsrat 
wird uns ihre Zusage nicht versa- Anton Gerner. Die Aufnahme entstand vor kurzem bei einer Festveranstal-
gen.» Als europäisches Land mit tung In Schellenberg. (Bild: Meier) 
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10000 
Besucher 
Grosserfolg an den 
ersten Tagen 
Wenn d ie se  Volksblatt-Aus-
g a b e  bei ihren Lesern ist,' 
wird die  Besucherzahl d e r  1. 
Liechtensteinischen Indu
strie, Handels- und Gewerbe
aussteilung die Zahl von 
10 000 entweder  erreicht  
oder  soga r  noch e h e r  über
schritten haben.  Denn d e r  
Besucherandrang war  bereits  
an  den  beiden ers ten  Aus
stellungstagen g rösse r  als  
selbst  die  grössten Optimi
s ten erwartet haben.  Bereits 
am Sonntagabend zählte 
man  rund 8000 Menschen,  
die  d e r  Leistungsschau in 
Schaan  einen Besuch abge
stat tet  hatten. Uebereinstim-
mend fand die  Ausstellung 
grossen Beifall. 
Auch sei tens d e r  Aussteller 
hört man  durchwegs  positive 
Stimmen. Es haben  sich a lso  
die Anstrengungen gelohnt.  
# Während der Woche 
bleibt die Ausstellung täglich 
von 11 bis 20 Uhr geöffnet. 
Das Unterhaltungsprogramm 
im Restaurationszalt läuft bis 
22 Uhr. 
Im Laufe d ieser  Woche wer
d e n  rund 700 Schüler  d e r  
liechtensteinischen Ab
schlussklassen Gelegenheit  
haben,  s ich in konzentrierter 
Form über, d a s  Wirtschaftsle
b e n  d e s  Landes zu infor
mieren. 

| 

Unterhaltung 
Das Programm dieser 
Woche 
Dienstag, 20. Juni 

18.00 VPB-Radsprint 
a b  19.00 «3 Cavalerios» 

19.30 Handharmonika
klub Schaan  

Mittwoch, 21. Juni 
18.00 VPB-Radsprint 

a b  19.00 «3 Cavalerios» 
19.30 Jugendmusik 

Eschen 
Donnerstag, 22. Juni  

18.00 VPB-Radsprint 
a b  19.00 «3 Cavalerios» 

19.00 Musikverein 
Triesenberg 

Freitag, 23. Juni  
17.00 Autogrammstunde 

d e s  LSV-Ski-T e a m s  
18.00 VPB-Radsprint 

a b  19.00 «3 Cavalerios» 
Samstag,  24. Juni 

15.00 Jugend-Big-Band 
a u s  Norwegen 

16.00 VPB-Radsprint 
20.00 Volkstanzgruppe 

Schellenberg 
Sonntag,  25. Juni 

16.00 VPB-Radsprint 

BANK IN LIECHTENSTEIN 
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